
Bevölkerung _ Entwicklungen

Wilhelmshaven  →  Stadtgebiet Stand: 2022

Entwicklung der Bevölkerungszahl Wilhelmshavens seit 1853 C5.01
►  Quelle:  Jahrbücher Stadt Wilhelmshaven, ab 1972 Landesamt für Statistik Nds.
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1940
133 041 

1978
100 148 

Volkszählung 1987
nur noch Bevölkerung am 
Ort der Hauptwohnung

ab 1972: 
amtliche Bevölkerungszahl 
jeweils Jahresende

01.04.1937 
Zusammenschluss von 
Wilhelmshaven und 
Rüstringen aufgrund 
des "Groß-Hamburg-
Gesetzes"

1911
Stadt Rüstringen
Zusammenschluß der 
Gemeinden Heppens, 
Neuende und Bant

1972 
Freiwilliger Zusammenschluss der 
Gemeinde Sengwarden und der 

Stadt Wilhelmshaven 

(Zunahme ca. 2 200 Einwohner)

Wilhelmshaven
(1853-1869 Königlich 
Preußisches Jadegebiet)

Heppens Neuende
(1879-1911 Gemeinde 
Bant selbstständig)

Bant
(1879-1911 selbstständig)

Rüstringen  (1911-1937, Zusammenschluss Heppens, Neuende und Bant)

ZENSUS  
2011

2022
76 089

WHV│statistik im Internet: www.wilhelmshaven.de/statistik
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